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Bezirksoberliga Herren Ost

TSV Eintracht Hittfeld II : ESV Lüneburg II 
Freitag, 11.11.2022, 20:30 Uhr

Böker beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Ost traf der TSV Eintracht Hittfeld II am Freitag, den 11.
November im 6. Saisonspiel auf den ESV Lüneburg II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Erstaunlich war, dass der TSV Eintracht Hittfeld II diese Partie mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Könnecke / Reinstrom konnten
Lawrenz / Hiller anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Hühne / Fuchs bekamen daraufhin ihre Gegner Böker / Kamler beim 0:3 nicht richtig in
den Griff. Das folgende Doppel zwischen Bruns / Wossack und Strzoda / Thiele endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Daniel Bruns war im Einzel gegen Lars Böker nicht
zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Beim 0:3 gegen Bernd Könnecke fand Björn Hühne von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Frederik Lawrenz und Timo Thiele, die Frederik Lawrenz letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Waldemar Strzoda war für Benn Fuchs letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Marcel Hiller beim letztendlich klaren 0:3 gegen Renke Reinstrom. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte Christian Wossack bei seiner Pleite gegen Jens Kamler. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Daniel Bruns verpasste es mit einem 8:11, 11:6, 4:11, 9:11 gegen
Bernd Könnecke, einen Punkt für sein Team zu erringen. Einen Zähler für das Team verpasste Björn
Hühne bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Lars Böker. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Eintracht Hittfeld II am 19.11.2022 gegen den MTV Oldendorf
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.11.2022 gegen den MTV Oldendorf mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Eintracht Hittfeld II

Doppel: Lawrenz / Hiller 0:1, Hühne / Fuchs 0:1, Bruns / Wossack 0:1 
Einzel: D. Bruns 1:1, B. Hühne 0:2, F. Lawrenz 1:0, B. Fuchs 0:1, M. Hiller 0:1, C. Wossack 0:1 

 ESV Lüneburg II
Doppel: Böker / Kamler 1:0, Könnecke / Reinstrom 1:0, Strzoda / Thiele 1:0 
Einzel: B. Könnecke 2:0, L. Böker 1:1, W. Strzoda 1:0, T. Thiele 0:1, J. Kamler 1:0, R. Reinstrom 1:0


